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— - Zhurgaw. Der in Weinfelden verfantmelte landw. BVevein
formulivte cine Adreffe, dle nadytvdalich von civea 600 Mitglicdern unter-
seichet ywurde; diefelbe bittet den Hrn. Diveftor Schakmantt in Kreglin:
gew, dent evhaltenen uje nacy Chur nicht Folge geben, foudern im Thurgan
vevbleiben au twollen, wogegen man: fid) verpflichtet, thm in Durdfithrung
jeiner Gedanfen in Bejug auf. die Weiteventwicilntg der landwirthjdyaftii-
Sehule fraftigit an die Hand qu gehe. — Niiste nidhts,

— Der Rinig von Schweden und Norwegen hat laut Cultivateur
de la Suisse vomande bev Agritultuvgefelfchaft der romanijen Schweis
ciuen Hengft und cine Stute novwegifcher Sucht sum Gefchent gemadyt, wm
diefelbe i den {chwetzerifchen Gebivgen etmyufithren,

— Auf eine von derjelben (Sje‘eﬂf'cbaft an den Bundesdralh geridtete
Petition hin, hat di: fer bejchloffen, daf fiir alle Suy pecphogphate und fitnjt-
lichen ’Dlmgel, weldpe bis dahin mit den andern chemijchen Produften in

der 8. Rlafje Fr. 3. 5O pev Beutnu Boll begaflten, vom 1. Febr. 1869
hintoeg nur 50 Gt su entridyten feten.

Monatsiiberficht.

usland R bat dic Konfeveny der ﬁ)lp[umateu in @ad;e der Liirfei
gegen Griecheniand  dad SSrotufulI gejdloffen, nad) Ddem Lefteved gezwungener
Weife gum Kreuy gefroden ift, fo. taudt wieder ecine neue Frage auf, welde
geeignet fein fonnte, dew jiindenden Funfen abzugeben, -um nody cinen. allger
meinen Brand gu veranlafien.. Die Lelgifde Regierung, unterftiipt von bder Kam.
mer, bhat in Gile ein Eifenbabngefel erlafjen, wonad) dev projeftivte Verfauf der
belgijchen Gijenbahn von Lille bis Briiffel nidt in die Hande der frangdfijden
Bahngefellidaft {ibergehen durfte, indem Frantveidy in alier Stille fih in den
Befig der belgijden Hauptbahn fehen . wollte, wic e8 aud) in Begug auf die
Qugemburgeroahn der Fall mwav.  Belgien will {dheint's einftweilen nod) nidt eine
frangdfifhe Proving werden.  Dad hat in Parid bojed8 Blut gemadyt, aber audy
diefer bitteve’ Tvopfen mup getvunfen werden.  Franfreidy varf nidyt lodfdlagen,
fo lange Ddie ndthigen ﬁd;ciuben Biindniffe nidgt gefchloffen find, — Aus der
Disfujfion in der, frangdfijden Deputictentammer ergibt fid, dap dev Prafeft von
Paris 450 Millionen Sdulden eigenmddtig contrabivt hat, wm Pavid zu forri-
given, - Wenn ev lange gefragt bhitte, wdave die gropartige Arbeit heute nod) nidt
gemacht.  Jeht ift 8 ‘ein fait accompli und Haudmann feyeint ein Anhanger
ver ftaatdmdnnijhen Sdhule ju fein, weldhe vor Alem dad fait accompli her
beiufithren judht.  Die Didfuffion iiber daffelbe thut ihm nidht weh. In Eng-



B

land fudht dad neue Minifterium mit altem Foftbavem Beamtenfdlendrian auf-
urduimen, um au fparen, — diirfte audy in der Schweiy Nadahmung finden.
Preufen ift ouf der Wadt und fudt fid durd) Hevangiehung dev fiddeutiden
€taaten gum Rovdbund ju ftavken. Ein deutiher Sudbund fdjeint wenig Aus-
fiht auf Grfolg zu baben. Badend Megierung [apt den bijhdflichen Amtdver.
wefer wegen ungefeplidher Handlungen gegen Bitvgermeifter Strohmeyer vor Geridht
belangen.  Aud) Oeftevveichd Miniftevium geht gegen die ftaatdfeindlidhe Geiftlich.
feit encrgif vor. — Spaniend Corted haben Marfhall Servano vorldufig mit
Bildbung ded Minifteriumd betraut. Wer bvon den Thronfandidaten den Sieg
davon tragen wird, ift nod) fehr ungewip.

Inland. Ueber die Bertheilung bder Licbedftenern an die Wafferbeidhi.
digten ift nod) nidt einmal grundiaplih entjdhizden. Die Summe derfelben Hat
fhon 3 Willionen Franfen iberfdritten. Der Bundedrath findet eine {pesiele
Borlage begiiglich Bundedrevifion von fid aud nidht am Plap. Man wird rwoh(
mit den 50,000 Unterfdhriften eine joldhe Bervorvufen miiffen. —- Thurgau pat
die neue Berfafjung trop Haberlin 2c. mit 2/; Stimmen angenommen, Solo-
thurnd Bolt hat fid fir Partialeevifion nad) BVoifdlag dev Regierung audge
fprodhen.  Biridy) deliberitt in vielfacpen BVerfammlungen. JIn St. Gallen Bolty.
perfammlungen beyiigli Programm ded politifpen Beveind der Stadt, hervor-
getufen durd) dad bijhdflie Verfahren. — Aud) in Graubiinden {daaven fich
die Mevifiondmanner gur Befprechung der vom RKleinen Rath zu diefen Behufe
audgefdriebenen Berfafjungsrevifiondfrage jujammen; die Berathung fcheint jedod
eher tihl 3u fein und nad) den Refultaten der BVerfammlung in Rabli3 zu
fdliepen nicht itbevall filr nothmwendige Reformen ginjtig. — Die Teffiner
Babhuenfongeffionen find nun in den Handen ved fog. Gotthardfomite vereinigt
und dafielbe wird in Balde Weitered su Tage fordern, um in Deutjdland be.
jonders “Unterftiipung zu finden. Simplon wird ftact portit. Das Lufmanier.
fomite wickt ingwifden im Stillen. (Quosque tandem? Wie lange nody ?)

Anjeige. ,

Da von mehreren adytbaven Seiten Anerbietungen begitglich Aufrahme
von Siferlehrlingen gemad)t worden find, und foldye noch in Ansficyt {tehen,
werden dicjenigen, welche gefonmen {ind, um foldhe Stellen fich zu bewerben,
und ed noch nicht gethan haben, aufgefordert, e jdyriftlich franfo bei Unter-
setchnetem 3u thun, um Weitered davaufhin mittheilern und bejorgen u fonnen.

Rufghof bet Landquart, den 31. Januar 1869,

Der Prafident ded bitnd. landwirthid). Berning:
Fr. Laffali,

» Drud von Braun & Jeuny (Plagfivma: §F. Gengel).




	Monatsübersicht

